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Text: Peter Schott In: Pfarrbriefservice.de

Meine Schutzmaske

steht deiner Schutzmaske

gegenüber.

Schau,

da brennt ein Licht

in deinen Augen

und entzündet ein Licht

in meinen Augen.

Gemeinsam berühren wir uns

von AugenBlick zu AugenBlick:

ganz tief und ganz nah,

ganz zart und ganz schön …

… lassen wir unsere Maske fallen.

Augen Schein
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Liebe Gemeindemitglieder,

wenn ich heute – Anfang November - diese Zeilen schreibe ist ungewiss, 

unter welchen Rahmenbedingungen wir Advent und Weihnachten feiern 

können. Eines ist aber sicher: die Corona-Pandemie verändert und 

bestimmt nach wie vor unser Leben und greift in alle Bereiche: bis hinein 

in unsere privaten Begegnungen in der Familie. Vieles von dem, was 

ansonsten die Vorweihnachtszeit geprägt hat, wird nicht sein: 

Weihnachtsmärkte, Advents- und Weihnachtsfeiern sind abgesagt. Statt 

Einkaufsbummel machen wir von Zuhause aus Online-Shopping. Wo wir 

sonst vom Vorweihnachtsstress geplagt sind, ist nun viel freie Zeit und es 

gibt wenige Angebote, was wir tun können.

Diese stille Zeit habe ich im Lockdown im März und April erlebt. Wenn 

man abends noch durch die Straßen gegangen ist, war es ganz leise, kaum 

ein Mensch unterwegs, kaum ein Auto auf der Straße. In den Häusern 

brannte in vielen Wohnungen Licht: man konnte ja nicht weggehen. Eine 

Stille hatte sich über die Stadt gebreitet. Was sich zunächst ja auch als 

angenehm anfühlte, wird jetzt zur Bedrängnis. Die Corona-Pandemie 

selber macht zunehmend Stress – nervt!

Man kann dagegen ankämpfen. Besser finde ich allerdings, die Chance 

dieser in diesem Jahr so stillen Adventszeit zu nutzen: sich mit einer 

warmen Decke in den Sessel setzen und mal wieder eine schöne Musik 

hören, dazu eine Tasse Adventstee; Gesellschaftsspiele mit den Kindern 

machen; mal wieder richtige Briefe an alte Freunde schreiben; eine Kerze 

anzünden, zusammen Adventslieder singen, Geschichten erzählen, beten; 

zusammen backen; Hausmusik machen. In den letzten Jahren haben wir 

uns oft eine stillere Adventszeit gewünscht: jetzt haben wir sie: machen 

wir was daraus.

Gegenseitige Besuche, gemeinsame Feiern sind nur eingeschränkt möglich. 
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Aber: lassen wir einander nicht alleine: mehr noch: sind wir aufmerksam für 

Nachbarn, die alleine sind. Ein Schwätzchen von Fenster zu Fenster, ein 

Telefonat, ein Brief, das Angebot, Einkäufe zu übernehmen. Sicher haben Sie 

auch neue kreative Ideen für gute Nachbarschaft.

Und dann kommt der Heilige Abend: stille Nacht werden wir singen. 

Vielleicht zuhause, beim Fernsehgottesdienst oder einem Streamingangebot 

– vielleicht mit Tränen in den Augen, weil uns fehlt, was in den vergangenen 

Jahren so schön an Weihnachten war und dieses Jahr nicht sein kann. Aber 

vielleicht berührt uns gerade in dieser Stille ein Engel, oder das Kind in der 

Krippe, der menschgewordene Gott selbst und lässt uns spüren: „Ich bin für 

dich da!“

Ich wünsche Ihnen gesegnete Advents- und Weihnachtstage und ein gutes 

Neues Jahr 2021.

Matthias Hambücher, Pfarrer
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Advent

Wir haben uns vieles für Sie überlegt. Aufgrund der Entwicklung der Corona-

Pandemie kann es immer zu Änderungen kommen. Bitte informieren Sie sich 

deshalb immer auch tagaktuell auf unserer Homepage: 

https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Zu allen Gottesdiensten und Angeboten ist eine Voranmeldung online oder te-

lefonisch verpflichtend.

Um Zugang zu bekommen benötigen Sie eine ausgedruckte Eintrittskarte.

Kinder- und Familiengottesdienste im Advent

Beachten Sie auch die Angebote des Adventssingens und die Online-Angebote für 

Gebete in der Familie Zuhause.

Salvator: 

Sonntag, 6. Dezember, 11 Uhr, Familiengottesdienst zum Nikolaus in der Kirche

St. Theresia: 

Sonntag, 6. Dezember, 9.30 Uhr, Familiengottesdienst zum Nikolaus in der Kirche

St. Theresia: 

Sonntag, 13. Dezember, 9.30 Uhr, Picknick-Gottesdienst im Saal

St. Theresia:

Sonntag, 20. Dezember, 9.30 Uhr, Familiengottesdienst in der Kirche

Adventsliedersingen für alle

Beginn ist jeweils um 17 Uhr.

In St. Josef am Samstag, 5. und 19. Dezember.

In St. Monika am Samstag, 12. Dezember.

In Salvator am Sonntag, 6. und 20. Dezember.

In St. Theresia am  Sonntag, 13. Dezember.

Singen in unseren Kirchen und Gemeindehäuser ist leider nicht erlaubt. Deshalb 

wollen wir es im Freien tun. Wir laden ein zum gemeinsamen Adventsliedersingen. 

Anmeldung erforderlich.



6

Mittwochabend in St. Theresia

2. Dezember, 19 Uhr, Rorate als Wort-Gottes-Feier

9. Dezember, 19 Uhr, Jugendbußfeier

16. Dezember, 19 Uhr, Evensong

23. Dezember, 19 Uhr Waldweihnacht

Jugend in St. Theresia

Frühschichten sind am :

Freitag, 4. und 18. Dezember um 6 Uhr im Saal von St. Theresia

Mittwoch, 9. Dezember, 19 Uhr Jugend-Bußgottesdienst in St. Theresia

Mittwoch, 23. Dezember, 19 Uhr Waldweihnacht

Lauschen - Staunen - Beten: 
Andachten im Advent in St. Josef

sonntags jeweils um 18 Uhr am: 

Sonntag, 29. November

Sonntag, 06. Dezember

Sonntag, 13. Dezember

Sonntag, 20. Dezember

Advent - Zeit des Ankommens:

Lassen Sie sich ein auf das Ankommen im Advent mit Wort und Musik. Tauchen 

Sie lauschend, staunend und betend ein in eine adventliche Atmosphäre und geni-

ßen Sie die Vorbereitung auf Weihnachten mit vielen Sinnen. 
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Rorate als Wort-Gottes-Feier in St. Josef

freitags jeweils um 6 Uhr am:

Freitag, 04. Dezember, 

Freitag, 11. Dezember

Freitag, 18. Dezember

danach eine Tasse Kaffee und eine Butterbrezel

Ökumenisches Hausgebet im Advent
und Hausgebete

Zum Thema „Kind oder König“ laden die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-

Württemberg am Montag, 7. Dezember um 19.30 Uhr zum Hausgebet ein. Gebets-

blätter liegen in den Kirchen zum Mitnehmen auf und stehen auch online zur Verfü-

gung.

Darüber hinaus werden wir auf unserer Homepage zu allen Adventssonntagen, zu 

Heilig Abend und für die Feiertage online Gebetsblätter zu Gebete Zuhause, als Ein-

zelne oder in der Familie zur Verfügung stellen. https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Die Feier der Versöhnung 
in der Adventszeit 2020

Die Gottesdienste am Vierten Advent werden als Bußgottesdienste gestaltet.

Mittwoch, 9. Dezember, 19 Uhr Jugend-Bußgottesdienst in St. Theresia

Samstag, 19. Dezember, 18 Uhr Bußgottesdienst in St. Theresia

Sonntag, 20. Dezember, 9.30 Uhr Bußgottesdienst in Salvator

Sonntag, 20. Dezember, 11 Uhr Bußgottesdienst in St. Josef

Eine Einzelbeichte ist nur im Ausnahmefall möglich.
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Kirchenmusik in St. Josef

Die aktuelle Pandemie prägt unseren Alltag in jedem Bereich unseres Lebens. Auch 

in der Kirchenmusik hat sie gravierende Spuren hinterlassen. Viele Arbeitsabläufe 

sind davon betroffen. Auch die alltäglichen Arbeitsabläufe haben sich geändert 

und die sonntägliche Musik in den Gottesdiensten erscheint in einem neuen Ge-

wand. 

Um ein objektives Bild von der aktuellen Kirchenmusik an St. Josef zu bekommen, 

kann ein Blick auf die Statistik helfen:

Seit Pfingstsonntag, dem 1. Juni 2020 wird jeder Gottesdienst von einer Gruppe 

von Sängerinnen und Sängern gestaltet. Bis zum Christkönigsfest, am 22. Novem-

ber, fanden insgesamt 30 Gottesdienste statt. 

Bestand die Chorgruppe zu Beginn aus 4 Sängern, war es ab Anfang September 8 

Personen erlaubt, zu singen. Seit November besteht der Chor aus Sicherheitsgrün-

den aus jeweils 6 Personen. Von den 68 Sängerinnen und Sängern des „Chores von 

St. Josef“ waren insgesamt 38 Personen bereit, diese Aufgabe zu übernehmen. Die 

Musikstücke für den jeweiligen Gottesdienst wurden in einer nur einstündigen Pro-

be einstudiert. 

Insgesamt erklangen 95 verschiedene Lieder und Rufe aus dem Gotteslob bei insge-

samt 134 erklungenen Gotteslobliedern. Der Chor hat zusätzlich 24 Gesänge aus 

seinem Repertoire beigesteuert, um die Musik in den Gottesdiensten möglichst in-

teressant und abwechslungsreich zu gestalten.

An dieser Stelle möchte ich allen Sängerinnen und Sängern für ihren Mut, ihre Be-

reitschaft, für die manchmal notwendige Spontanität und ihr Engagement ganz 

herzlich danken. 

Da noch nicht abzusehen ist, wann die Pandemie überwunden sein wird, werden 

wir diesen Modus in den kommenden Monaten beibehalten und flexibel auf die je-

weiligen aktuellen Gegebenheiten reagieren. Vielleicht wird hier schon im Moment 

der Boden für das zukünftige Gesicht der Kirchenmusik bereitet.

Wir sind bemüht, auch die Gottesdienste im Advent und an Weihnachten gewissen-

haft in dieser Weise musikalisch zu gestalten und alle Möglichkeiten, die uns coro-

nabedingt zur Verfügung stehen, auszuschöpfen. Lassen Sie sich überraschen. 

Musik will den Menschen berühren, Kirchenmusik ganz im Besonderen. 
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Kirchenmusik in Salvator

In der Christmette am 24. Dezember um 18 Uhr dürfen wir unsere ehemalige 

Kinderchorleiterin Larissa Schmid und ihre Schwester Flavia Hennig wie schon im 

vergangenen Jahr als Solistinnen hören, begleitet an der Orgel von ihrem Mann, 

dem Kirchenmusiker Johannes Schmid. Lassen Sie sich überraschen, es wird be-

stimmt ein besonderes weihnachtliches Erlebnis!

Mit wohlvertrauten Klängen ebenso wie mit neuen Entdeckungen aus aller Welt 

wird eine Gruppe des Chores Salvator in der Christmette am 24. Dezember um 

22 Uhr in Salvator unsere Herzen für das Geheimnis der Heiligen Nacht öffnen 

und unserem Bedürfnis nach Liebe und Frieden Ausdruck verleihen. Leider dürfen 

wir immer noch nicht lauthals in das Stille Nacht einstimmen, doch hoffen wir 

trotzdem, mit kleinen Glanzlichtern Ihren Ohren Freude zu bereiten.

Im festlichen Gottesdienst am Weihnachtstag, 25. Dezember um 9.30 Uhr wird 

unser Organist Hans-Hermann Bair mit Freude über wohlbekannte Weihnachtslie-

der improvisieren, dass wir sicher alle Sorgen vergessen und uns gerne zu seinen 

Melodien wiegen.

Im zweiten Weihnachtsgottesdienst am 25. Dezember 2020 um 11 Uhr soll die 

Freude über die Geburt unseres Herrn Jesus Christus nicht geringer sein. Es singt 

eine weitere Gruppe vom Chor Salvator festliche Weihnachtsmusik mit und ohne 

Orgelbegleitung. Summen Sie mit bei vertrauten Liedern und lassen sich tragen 

von der Musik.

Wir sind froh und dankbar, in dieser im Moment für uns alle schwierigen Situation 

einen kleinen Beitrag sowohl auf religiöser als auch auf kultureller Ebene leisten zu 

können. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie auch weiterhin diesen kleinen 

Dienst annehmen würden. 

Herzlichst

Ihr

Detlef Dörner
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Kirchenmusik in St. Theresia
Seit September hat die Theresianer Kirchenmusik monatlich an einem Termin 30 

Minuten Musik aufgeführt. Wir wollen diesen Termin bis Jahresende weiter an-

bieten, so lange wir die Möglichkeit dazu haben.

Wegen der Corona-Maßnahmen ist es schwierig, dass sich sowohl der gesamte 

Chor als auch mehrere Musiker zusammen treffen. Deshalb ist es wichtig, dass 

alle Mitwirkenden ihre Chance bekommen, sich für unser Gemeindeleben weiter 

zu engagieren.

Am 22. November war nicht nur das Ende des liturgischen Jahres sondern auch 

das Fest der Heiligen Cäcilia. Der Patronin der Musik und zum Fest Christ König 

haben die Sopranistin Hayley Huff und Stefano Massera nicht nur zu Ehre Gottes 

zusammen musiziert, sondern dem gesamten Kirchenchor, der zu diesem Got-

tesdienst eingeladen wurde, Dankeschön gesagt.

Dieser Dank ist aber gleichzeitig eine Einladung an die Chormitglieder und an die 

Gemeinde. In der Tat gibt es nicht nur Weihnachten vorzubereiten sondern ver-

schiedene kleine Termine, zu denen alle eingeladen sind mitzusingen. (siehe Ka-

lender). 

Am Mittwoch, 16. Dezember um 19 Uhr gestaltet die Kirchenmusik den „Even-

song“, eine Abendandacht, bei dem Musiker, Solistin und ein kleiner Chor, wenn 

möglich, unsere Seele in dieser 2020 außergewöhnlichen Advent- und Christfest-

Stimmung begleiten werden.

Am Weihnachtstag wollen wir dieses Jahr alles aus der Chortradition singen. Auf 

der Orgelempore gibt es derzeit keinen Platz für ein größeres Orchester, aber wir 

werden Sie nicht enttäuschen. Alle, wirklich alle weihnachtlichen Lieder werden 

vorgetragen. Wenn die Gemeinde nicht singen darf, singen dann kleine Chorgrup-

pen für die Gemeinde; mit der Hoffnung, dass Ihre Herzen und Seelen mit be-

kannten Melodien innerlich mitsingen.

 

Bitte, vergessen Sie nicht sich sowohl für den „Evensong“ als auch für die Weih-

nachtsgottesdienste anzumelden.

Ich freue mich auf unser gemeinsames Feiern: im Advent und an Weihnachten.
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Evensong

Die Theresianer Kirchenmusik bietet am Mittwoch 16. Dezember um 19 Uhr 

einen Evensong an.

Aber was bedeutet Evensong? Abendandacht. Und was ist ein Evengsong? Dieser 

kommt aus der Tradition der anglikanischen Kirche und entspricht etwa der Ves-

per der römisch-katholischen Kirche. Es ist also eine Abendandacht, in dem Texte 

der Liturgie und/oder Gebete mit der Musik eng verbunden sind. 

Ich lade Sie alle herzlich ein. Es ist eine Möglichkeit, endlich einige Musiker, eine 

Solistin und einen kleinen Chor (coronabedingt) dabei zu haben. Lieder für die 

Advents- und Weihnachtszeit sowie bekannte Melodien lassen uns gemeinsam in 

eine feierliche Stimmung kommen, die nicht einmal das Coronavirus uns wegneh-

men kann. 

Bitte vergessen Sie nicht, sich für diesen Termin anzumelden. Die Anmeldung 

können Sie über die Homepage der Kirchengemeinde oder telefonisch über das 

Pfarrbüro vornehmen. 

Vielen Dank, dass Sie für uns und die Kirchenmusik da sind.

Bleiben Sie gesund und bis bald im Advent!

Ihr Kirchenmusiker

Stefano Massera
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Weihnachten

Aufgrund der Entwicklung der Corona-Pandemie kann es immer zu Änderun-

gen kommen. Bitte informieren Sie sich deshalb immer auch tagaktuell auf 

unserer Homepage: https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Zu allen Gottesdiensten und Angeboten ist eine Voranmeldung online oder 

telefonisch verpflichtend.

Um Zugang zu bekommen benötigen Sie eine ausgeduckte Eintrittskarte.

Krippenfeiern

Krippenfeier und Gottesdienst "To go!"

An Heiligabend stellen wir einen weiteren Teil der Krippenfeier aus St. Theresia 

online. Für die Mitfeier Zuhause können Sie eine Papiertüte mit Liedblättern und 

was Sie sonst für die Feier in ihrer Familie zuhause brauchen, in unseren Kirchen 

mitnehmen oder in den Pfarrbüros bekommen.

16 Uhr Krippenfeier im Freibereich des Waldheim Lindental

16 Uhr Krippenfeier in der Salvatorkirche

Zutritt begrenzt auf 100 Personen. Anmeldung erforderlich. Am Eingang muss die 

Eintrittskarte ausgedruckt abgegeben werden. Es gibt keine Möglichkeit die 

Sanitäranlagen des Lindentals zu benutzen, auf dem Gelände gilt Maskenpflicht für 

alle ab dem 6. Lebensjahr. 

Zutritt begrenzt auf 100 Personen. Anmeldung erforderlich. Am Eingang muss die 

Eintrittskarte ausgedruckt abgegebenen werden.
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Christmetten

17 Uhr Christmette in St. Josef

22 Uhr Christmette in St. Josef

Zutritt begrenzt auf jeweils 90 Personen. Anmeldung erforderlich. An der 

Kirchtüre muss die Eintrittskarte ausgedruckt abgegebenen werden.

18 Uhr Christmette in Salvator

22 Uhr Christmette in Salvator 

Zutritt begrenzt auf jeweils 100 Personen. Anmeldung erforderlich. An der 

Kirchtüre muss die Eintrittskarte ausgedruckt abgegebenen werden.

18 Uhr Christmette in St. Theresia

22 Uhr Christmette in St. Theresia

Zutritt begrenzt auf jeweils 70 Personen. Anmeldung erforderlich. An der 

Kirchtüre muss die Eintrittskarte ausgedruckt abgegebenen werden.

Weihnachtstag, 25. Dezember 
Die Festgottesdienste am Weihnachtstag sind jeweils um 9.30 und 11 Uhr in 

St. Josef, Salvator und St. Theresia. Anmeldung erforderlich

Stephanustag, 26. Dezember 

Am Stephanustag, 26. Dezember sind unsere Gottesdienste um 9.30 Uhr in 

Salvator und um 11 Uhr in St. Josef. Anmeldung erforderlich.

Weihnachtsliedersingen

Wie schon im Advent, laden wir am 25. Dezember um 17 Uhr zum gemeinsamen 

Singen der schönsten Weihnachtslieder in den Pfarrgarten von St. Theresia ein. 

Anmeldung erforderlich. 
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Mayla

- oder warum man mit dem Herzen besser sieht

Gestatten, dass ich mich vorstelle: ich heiße Mayla und ich bin eine Landschild-

kröte. Ich lebe unter einem großen Strauch auf einer weiten, staubigen Ebene, und 

manchmal kommen Menschen und Tiere bei mir vorbei und wir haben uns viel zu 

erzählen.

Schaut euch mal dieses Bild unten an, hier kam z.B. ein riesengroßes Kamel vor-

bei. Als das Kamel da war, erschien dieser wunderbare Stern am Himmel, und das 

Kamel erzählte, der Stern sei ein Zeichen für einen neu geborenen König. Da bin 

ich dem Stern gefolgt und habe mich auf eine sehr weite und manchmal abenteu-

erliche Reise gemacht.
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Aber ich möchte euch die ganze Geschichte nicht hier erzählen. Nein, viel besser, 

an jedem Adventssonntag in diesem Jahr könnt ihr miterleben, was mir passiert 

ist. Wie das gehen soll? Ihr bittet eure Eltern um Hilfe und besucht mit ihnen die 

Homepage unserer Kirchengemeinde Stuttgart Nordwest im Internet. Dort findet 

ihr dieses Jahr an jedem Adventssonntag eines meiner Abenteuer in einem Schat-

tenspiel.

Ich freue mich schon, wenn ihr uns dort zuschaut. Denn ich habe in der Gemeinde 

St. Theresia ein tolles Team von Kindern und Frauen getroffen, die mir geholfen 

haben, meine Geschichte zu erzählen. Manche von ihnen stehen auf der Bühne, 

manche geben mir ihre Stimme und andere sind für die Geräusche zuständig. Hier 

habe ich euch ein Bild von meinem Team mitgebracht!

                                                                                                                                          

Wie ihr seht, haben wir auch Musikanten dabei. Die haben mit den Kindern ein paar 

schöne Advents- und Weihnachtslieder eingespielt. Auch diese Lieder könnt ihr 

dann zusammen mit den Szenen im Internet hören.

Also, nicht vergessen, wir sehen uns im Internet unter Stuttgart Nordwest an jedem 

Adventssonntag. Ach, das hätte ich fast vergessen: am Heiligabend könnt ihr dann l 

das Ende der Geschichte als Übertragung im Internet miterleben. Ich freue mich, 

wenn wir dann alle auf diese Art und Weise zu Weihnachten miteinander verbunden 

sind.

P.S. Anmerkung des Krippenspielteams von St. Theresia: Wir hoffen, dass uns Coro-

na keinen Strich durch die Rechnung macht und wir die Geschichte wie geplant wei-

ter spielen, aufnehmen und zeigen können.
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Image: Adveniat In: Pfarrbriefservice.de
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Silvester und Neujahr

Die Jahresschlussgottesdienste sind an Silvester, 31. Dezember 2020

um 17 Uhr in St. Josef,

im 18 Uhr in Salvator

und um 18.30 Uhr in St. Theresia.

Anmeldung erforderlich.

Die Jahresanfangsgottesdienste sind an Neujahr, 1. Januar 2021

um 9.30 Uhr in Salvator,

um 11 Uhr in St. Josef.

Anmeldung erforderlich.

Afrikatag - Kollekte 1. Januar 2021
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Erscheinungsfest - Heilige Drei Könige

Bei den Gottesdiensten am 6. Januar 2021 besucht uns je eine Sternsingergrup-

pe.

Die Gottesdienste sind um 9.30 Uhr in Salvator und St. Theresia und um 11 Uhr 

in St. Josef. Anmeldung erforderlich.

Image: Kindermissionswerk In: Pfarrbriefservice.de
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Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess

Gottesdienste mit Kerzenweihe, Lichtfeier und Blasiussegen feiern wir am 

Samstag, 30. Januar 2021 um 18 Uhr und am Sonntag, 31. Januar 2021  um 

9.30 Uhr in St. Theresia und um 11 Uhr in St. Josef. 

Wir bitten um ihre Spende für die Kerzen, die wir im kommenden Jahr in unse-

ren Kirchen brennen. 

Anmeldung erforderlich.

Ökumenischer Bibelsonntag 2021

Traditionell feiern wir am letzten Sonntag im Januar den ökumenischen Bibelsonn-

tag. Das möchten wir auch im Jahr 2021 weiterführen, natürlich in einer angepass-

ten Form. Am 31. Januar 2021 werden wir einen ökumenischen Gottesdienst in 

der evangelischen Stephanuskirche feiern. 

Das Motto der diesjährigen ökumenischen Bibelwoche heißt: „Begegnungen im Lu-

kasevangelium“. Miteinander in Kontakt zu sein, ist ein existentielles Bedürfnis 

von uns allen. Für Jesus war das Unterwegssein mit Menschen und zu Menschen 

hin essentiell. Die Begegnungen mit Jesus prägen das Lukasevangelium. Sie dürfen 

auch unser christliches Leben prägen. Auch wir brauchen gerade in Zeiten von 

Kontaktbegrenzungen weiterhin Begegnungen. Natürlich lassen sich zum jetzigen 

Zeitpunkt die im neuen Jahr geltenden Bestimmungen aufgrund der Coronakrise 

nicht voraussehen. Beachten Sie deshalb bitte die kurzfristig zu diesem Termin be-

kannt gemachten Informationen. Wir laden alle, denen die Ökumene weiter am 

Herzen liegt und auch diejenigen, die den zwischenmenschlichen Austausch im 

Stadtteil pflegen, ganz herzlich ein, am ökumenischen Gottesdienst in der Stepha-

nuskirche teilzunehmen.

Ihr Diakon Andreas Wellner
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Erstkommunion 2020

Im Oktober haben 77 Kinder unserer Gesamtkirchengemeinde in 12 Gruppengot-

tesdiensten ihre Erstkommunion gefeiert. Auch unter Pandemiebedingungen war 

es möglich, die Kinder in einem festlichen Rahmen an der Mahlgemeinschaft teilha-

ben zu lassen. Es war sehr persönlich und die überschaubare Festgemeinde war ge-

sammelt dabei. Die Heilige Kommunion empfingen die Kinder in kleinen 

Hostienschalen, unter Coronabedingungen eine sichere und sehr stimmige Weise. 

Erstkommunion 2021

Die Erstkommunion im kommenden Jahr wird von Anfang an unter Coronabedin-

gungen  starten. Die Eltern der 3. Klässler erhalten im Dezember einen Brief mit al-

len Informationen und dem Anmeldeformular. Es wird keinen Elternabend geben 

können. Wir hoffen sehr auf die Mitarbeit der Mütter und Väter bei der Begleitung 

der Kommuniongruppen. Ab Januar sollen sich die Kinder in ihrer Kommunion-

gruppe treffen, die sich möglichst aus den Kindern einer Schule/Klasse zusammen-

setzen. 

Die Gruppengottesdienste zur Erstkommunion feiern wir in St. Josef am Wochen-

ende 17./18. April 2021, in St. Theresia am Wochenende 24./25. April 2021 und 

in Salvator am Wochenende 1./2. Mai 2021.
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Glaubensgespräch

Nach langer Zeit laden wir alle Interessierten am Mittwoch, 9. Dezember 2020 

und am 13. Januar 2021 jeweils um 19.45 Uhr nach dem Gottesdienst in den 

Gemeindesaal von St. Theresia ein.
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Wasserlabor im Kindergarten Bergheim

Jeden Dienstag bieten wir für unsere Kindergartenkinder ein Wasserlabor an. 

Hierbei können die Kinder elementare Grundkenntnisse erfahren wie z.B. Wasser 

fühlen, Wasser schütten und messen sowie Wasser beobachten.

Eigene Ideen der Kinder greifen wir gerne auf und ermöglichen ihnen die Umset-

zung. Somit können sie ihre eigenen Experimente durchführen, überprüfen und 

hinterfragen.

Muss man Wasser immer von oben hineinschütten? 

Fängt man genau so viel Wasser wieder irgendwo auf, wenn es durch eine Röhre 

geleert wird?

Im Moment färben wir mit den Kindern das Wasser mit spezieller Wasserfarbe 

und mischen diese zu einer neuen z.B. Blau mit Gelb ergibt Grün. Dabei lernen 

die Kinder spielerisch die Grundsätze der Farbenlehre.

Das Team des Kindergartens

Salvator-Bergheim
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Sternsingen – Aber sicher! Aktion 2021   
KINDERN HALT GEBEN - IN DER UKRAINE UND WELTWEIT

Liebe Kinder, liebe Eltern,

die letzten Monate glichen einer Achterbahnfahrt. Wir mussten viel verzichten, 

Rücksicht nehmen und Veränderungen durchleben. Traditionen und Vertrautes 

mussten und müssen wir derzeit oft aufgeben. Viele fragen sich: "Was kann man 

überhaupt noch machen? Sternsinger?" Das Kindermissionswerk sagt: Sternsinger 

– aber sicher! Das Motto der kommenden Sternsingeraktion lautet: „Kindern halt 

geben – in der Ukraine und weltweit.“ Eine Botschaft, welche besonders in Zeiten 

von Corona dringend gehört werden muss. Vor allem Kinder leiden unter den der-

zeitigen Bedingungen besonders.  Der Segen der Sternsinger ist daher ein wichti-

ges Zeichen. Er drückt Hoffnung, Zuversicht und Zusammenhalt aus. Somit 

werden auch in St. Josef wieder zahlreiche Helferinnen und Helfer für die Stern-

singeraktion gesucht. Dieses Mal allerdings unter etwas anderen Bedingungen 

und besonderen Hygieneauflagen. Voraussetzungen? Du hast Freude, Dich an ei-

ner großen Aktion zu beteiligen. Du willst spannende Infos über das diesjährige 

Sternsingerthema erfahren. Du hast Spaß, in die Rolle eines Königs/einer Königin 

zu schlüpfen. Du bist zwischen 6 und 16 Jahre alt und einer deiner Eltern könnte 

einen Fahrdienst mit dem eigenen Auto übernehmen? Dann bist Du bei uns genau 

richtig. Noch besser ist es, wenn deine Geschwister mitmachen oder Freunde aus 

deiner Schulklasse. 

Und so geht’s: Melde Dich jetzt im Pfarrbüro St. Josef telefonisch oder per Email 

unter stjosef.feuerbach@drs.de an und hinterlege deine Kontaktdaten (Name, 

Email-Adresse und Telefonnummer). Aufgrund der derzeitigen Lage gilt diese 

Information nur unter Vorbehalt.

Wir freuen uns schon auf Dich. 

Sylvia v. Holt 

Image: Martin Werner, Kindermissionswerk "Die Sternsinger"

In: Pfarrbriefservice.de
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Wir treffen uns wieder!

Wir laden Sie herzlich zu unserem Se-

niorennachmittag ein. Anhand des 

Schutzkonzeptes der Gemeinde wollen 

wir uns wiedersehen. 

Hierfür ist es aber unbedingt erfor-

derlich, dass Sie sich im Pfarrbüro 

telefonisch anmelden!

Dienstag, 1. Dezember, 14.30 Uhr

Adventsnachmittag mit Frau Annette 

Dörner, die uns mit Harfenmusik und 

schönen Geschichten unterhalten wird. 

Das Team des Senioren-Clubs "Feuer-

bacher Spätlese" freut sich, Ihnen zwei 

Stunden in Gemeinschaft (manchmal 

besinnlich, manchmal fröhlich) anzu-

bieten.

Gemeindebus 

Derzeit können wir leider keinen 

Fahrdienst anbieten.

Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese"

Freud und Leid

Das Fest der Diamantenen 

Hochzeit feierten:

Rosalie und Wilhelm Würstl

Teresia und Anton Jäger

Bild: Birgit Seuffert In: Pfarrbriefservice.de
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Besonders in der Adventszeit ist es eine alte Tradition die Rorate zu feiern. In 

Zeiten von Corona mussten wir in letzter Zeit und vermutlich auch in Zukunft 

viele „Aus“ ertragen. Doch es gibt auch positive „Aus“. Drei von diesen positiven 

„Aus“ werden wir uns gemeinsam in der Adventszeit etwas näher anschauen. Wir 

wollen für einen kleinen Moment „Aus“ruhen und einen Augenblick der persönli-

chen Ruhe mit Gott suchen und erspüren. Wir wollen eine ganz konkrete 

„Aus“zeit nehmen und einen „Aus“-Blick wagen auf das, was da kommt. Nämlich 

das hoffnungsvolle Kind in der Krippe. 

Herzliche Einladung zur Rorate-Andacht und anschließendem Frühstückssnack 

im Pfarrsaal St. Josef an folgenden Terminen: 

Freitag, 4. Dezember    6 - 7 Uhr

Freitag, 11. Dezember  6 - 7 Uhr 

Freitag, 18. Dezember  6 - 7 Uhr 

Eine schriftliche Anmeldung über unser Online-Kontaktformular oder über das 

Pfarrbüro St. Josef, bis jeweils Donnerstag vor der Rorate, ist erforderlich! 

*  Aufgrund der derzeitigen Coronamaßnahmen erhält jeder Teilnehmer einen se-

paraten Frühstückssnack. Die Termine  gelten unter Vorbehalt. Es gelten die all-

gemeinen Corona-Regeln der Gesamtkirchengemeinde.

1. Aus-Ruhen

2. Aus-Zeit

3. Aus-Blick 

Rorate in der Ausnahme
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Sternsinger - aber sicher

Die Sternsinger kommen – auch in Corona-Zeiten! Am 5. und 6. Januar 2021 

(Zusatztermin 7. Januar) sind die kleinen und großen Könige in der Salvatorge-

meinde wieder in den Straßen von Bergheim, Giebel und Hausen unterwegs – 

diesmal mit Mund-Nasen-Bedeckung, einer Sternlänge Abstand und unter Beach-

tung der aktuellen Corona-Schutzverordnungen. Mit dem Kreidezeichen 

„20*C+M+B+21“ bringen sie in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige den Se-

gen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen unserer Gemeinde, sammeln 

kontaktlos für benachteiligte Kinder in aller Welt und werden damit selbst zu ei-

nem wahren Segen.

Das Vorbereitungsteam unserer Gemeinde bereitet sich gut auf diese besondere 

Aktion vor, erstellt ein Hygienekonzept unter Berücksichtigung der geltenden Co-

rona-Regelungen. Auf manch liebgewonnene Tradition müssen wir diesmal schwe-

ren Herzens verzichten: So werden die Sternsinger keine Wohn- bzw. Privaträume 

betreten, sondern Ihnen vor der Tür, im Treppenhaus oder am Bürgersteig begeg-

nen, singen ist nur im Freien erlaubt. Auch beim Anschreiben des Segens beachten 

die Sternsinger den Mindestabstand. Und die Spendenübergabe erfolgt selbstver-

ständlich kontaktlos. Falls Sie den Sternsingern ein süßes Dankeschön geben wol-

len, denken Sie bitte daran, dass dieses auf jeden Fall verpackt sein muss.

„Segen bringen, Segen sein. Kindern Halt geben – in der Ukraine und weltweit“ 

heißt das Leitwort der 63. Aktion Dreikönigssingen, das Beispielland ist die Ukrai-



S
a
lv

a
to

r

27

ne. Jedes Jahr stehen ein Thema und ein Land exemplarisch im Mittelpunkt der 

Aktion. Die Spenden, die die Sternsinger sammeln, fließen jedoch unabhängig da-

von in Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 Ländern weltweit. Das Engagement 

der Sternsinger und Ihre Solidarität mit bedürftigen Kindern in aller Welt sind 

mit Blick auf die Auswirkungen der Corona-Pandemie in diesem Jahr wichtiger 

denn je. 

Um die Durchführung zu erleichtern geben Sie uns bitte eine Rückmeldung:

• Besuch erwünscht und bisher noch keinen Besuch erhalten

• Lediglich der Segen für 2021 an der Haustür gewünscht

• Kein Besuch erwünscht, aber bisher auf der Besuchsliste

Kontakt: sternsinger@salvator-giebel.de oder im Pfarrbüro 0711 / 86 56 88

Zusätzlich möchten wir auf unserer Homepage das von uns gewählte Sternsin-

gerlied als Video bereitstellen und hierzu auch eine Möglichkeit zum Spenden 

anbieten. 

Sternsingerteam Salvator

Image: Benne Ochs / Kindermissionswerk
In: Pfarrbriefservice.de
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Freud und Leid

Anna Mucke

Franz Braun

Emilie Lenc

Der Nikolaus kommt? Trotz Corona? Trotz Krise? Der Nikolaus kommt. Gerade 

jetzt! Was für die Kinder Gewissheit ist, worauf sie sich unbändig freuen und wo-

vor sie vielleicht auch Respekt haben, ist für manchen Erwachsenen zu Märchen-

gestalt, Legende oder Mythos geworden, Kinderglaube allenfalls, nichts Reelles, 

nichts, was zählt. Zählt vielleicht gerade das? Wie kommt der Nikolaus heute? 

Gerade jetzt? Kann er uns Vorbild sein, können wir seine Spur aufnehmen?

Zum ganz anderen Familiengottesdienst am Fest des Heiligen Nikolaus 

am Sonntag, 6. Dezember 2020 um 11 Uhr in Salvator 

laden wir alle Kinder und alle, die sich gerne an ihre Kindheit erinnern oder die 

dem Nikolaus wieder auf die Spur kommen wollen, herzlich ein! Der Nikolaus 

kommt! Anmeldung erforderlich.

Familiengottesdienstteam Salvator

Der Nikolaus kommt!

Image: Factum/ADP, In: Pfarrbriefservice.de
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Lichtfeier zu Kirchweih

Das übliche Fest zu Kirchweih mit Mittagessen und Treffen im Gemeindehaus war 

in diesem Jahr nicht möglich, so überlegte sich der Kirchengemeinderat, welche 

Möglichkeiten sich boten und entschloss sich zu einer Lichtfeier in der Kirche. 

Ein festliches Ambiente bot der bunt angestrahlte Kirchenraum am Sonntag, den 

8. November. Als die Besucher zu der Andacht in der Kirche eintrafen, erhielten 

sie eine angezündete Kerze. So erleuchtete jeder mit seinem Licht seinen Platz 

und trug zum festlichen Ambiente bei. Bei seinem geistlichen Impuls ging Pfarrer 

Hambücher auf die schlechte Stimmung bei manchen Menschen ein und betonte, 

dass es jeden Tag etwas gibt, wofür es sich zu Danken lohnt. Mit seinem Engage-

ment kann jeder ein Licht für andere werden.

In mehreren Einheiten konnten die Besucher Bilder aus den letzten 12 Monaten 

sehen, unterlegt mit hervorragend abgestimmten Chorliedern. Die Bilder ver-

schmolzen mit der Musik zu einer Einheit. Die Dramatik des Jahres mit den übli-

chen Veranstaltungen von Weihnachten bis zum musikalischen Frühschoppen der 

Ministranten, der offenen Kirche an Ostern, den ersten Gottesdiensten im Mai 

und den verschiedenen Angeboten im Herbst konnte in Bildern nochmals durch-

lebt werden. Der Chor nahm die Stimmung in ihren Liedern auf und überzeugt 

mit dem Wechsel von Gesang und Instrumentalmusik. Zwischen den Bildschau-

blöcken stellten sich die neuen Kirchengemeinderatsmitglieder kurz vor, nannten 

ihre Schwerpunkte sowie trugen persönliche Fürbitten vor. 

Am Ende gab es nicht nur viel Applaus, sondern auch ein sehr gutes Gefühl. Man 

hatte etwas Neues probiert, das den Akteuren Spaß und den Besuchern Freude ge-

macht hat.  Manfred Feurer
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Sternsinger 2021

die aktuelle Situation rund um das Coronavirus hat auch Auswirkungen auf die 

Sternsingeraktion 2021. Leider kann die Aktion nicht so stattfinden, wie Sie es aus 

den vergangenen Jahren gewohnt sind. 

Dennoch würden wir gerne wieder Spenden für die Kinder in aller Welt sammeln 

und Ihnen den Segen für das kommende Jahr bringen. 

Klar ist aber auch, dass die Gesundheit von Ihnen und aller Beteiligten oberste 

Priorität hat. An dieser Stelle möchten wir Ihnen deshalb nun das Konzept vorstel-

len, welches unter den Vorgaben der Corona Landesverordnung Baden – Württem-

berg und der Aktion Dreikönigssingen entstanden ist. 

Konkret bedeutet dies:

- Wir betreten keine Privaträume/Wohnungen. Besuche finden vor der 

Haustüre statt, in Ausnahmefälle ist in Mehrfamilienhäusern auch ein 

Besuch im Treppenhaus möglich

- Während dem Besuch tragen die Sternsinger zu Ihrem und unserem 

Schutz zu jeder Zeit einen Mund-Nasen-Schutz und halten einen 

Mindestabstand von 1,5 m zu Ihnen und untereinander ein

- Aus diesem Grund werden dieses Jahr auch die Könige nicht geschminkt

- Auf das Singen wird ebenfalls verzichtet

- Wir bitten Sie, insbesondere wenn der Segen an Ihre Türe geschrieben 

wird, ebenfalls auf den Mindestabstand zu achten und diesen einzuhalten

- Ein Besuch ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich

Was passiert, wenn ein Corona-Fall oder ein Verdacht auftritt?

Unsere Aktion wird von Frau Dr. Thomas medizinisch begleitet und steht uns bera-

tend zur Verfügung. Sobald ein Verdachtsfall besteht, unternimmt die komplette 

Gruppe vorsorglich keine Besuche mehr und wir nehmen Kontakt zu Frau Dr. Tho-

mas auf. Über die Lauflisten können wir alle Kontakte nachvollziehen. Unsere 

Gruppen haben während der Aktion keinen Kontakt untereinander, was den be-

troffenen Personenkreis begrenzt. 

Wie kann ich mich anmelden?

Zur Anmeldung stehen mehrere Möglichkeiten zur Verfügung. 

- Telefonisch über das Pfarrbüro

- per Email: nordwest.stuttgart@drs.de

- über den unten stehenden Anmeldezettel
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Wie bereits erwähnt ist ein Besuch nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Soll-

ten Sie aus Sicherheitsgründen keinen Besuch wünschen und sich nicht anmel-

den, bleiben Sie dennoch auf unserer Liste! Wir besuchen Sie dann wieder, wenn 

die Corona-Pandemie überstanden ist. Zusätzlich bieten wir Ihnen an, nur den Se-

gen vorbei zu bringen. In diesem Fall würden die Könige auf der Straße warten 

und der Begleiter wird den Segen an Ihre Türe schreiben. Diesem können Sie auch 

Ihre Spende geben. 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 23. Dezember an. 

Eine vorzeitige Anmeldung erleichtert uns die Planung und Organisation erheb-

lich. Zudem stellt uns die Organisation in diesem Jahr vor große Herausforderun-

gen. Wir bitten Sie deshalb um Verständnis, dass wir nicht gewährleisten können, 

auch alle Besuche wahrnehmen zu können. 

Darf ich den Königen Süßigkeiten mitgeben?

Eine „Süßigkeiten Spende“ für die Sternsinger ist bei dieser Aktion möglich. 

Allerdings können wir nur originalverpackte Süßigkeiten und nichts Selbstge-

machtes annehmen. 

Leider bietet uns die aktuelle Situation keinen anderen Spielraum und wir hoffen 

auf Ihr Verständnis. Wir bitten Sie nochmals, zum Schutz aller, die oben erwähn-

ten Regeln einzuhalten. Wir wünschen Ihnen Alles Gute und viel Gesundheit. 

Ihr Sternsinger Organisationsteam

Anmeldung Sternsingeraktion 2021

Wir __________________________________________________________

wohnhaft in ___________________________________________________

haben das Schutzkonzept der Sternsingeraktion 2021 gelesen und möchten

( ) von den Sternsingern besucht werden

( ) nur den Segen empfangen

Image: Kindermissionswerk "Die Sternsinger" 
In: Pfarrbriefservice.de
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Aktion Nikolaus am Löwenmarkt
Liebe Gemeindemitglieder,

aufgrund der aktuellen Corona Situation und den verschiedenen Auflagen wird 

unser Aktionsstand am Löwenmarkt dieses Jahr leider nicht stattfinden können. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. Wir freuen uns auf nächstes Jahr und hoffen, dass 

der Stand dann wie gewohnt stattfinden kann.

Ihre KjG-w

Freud und Leid

Martha Sailer

Gerlinde Schwarz

Bruno Stadtmüller

Seniorenwanderer
Hallo, liebe Seniorenwanderer, lange haben wir uns nicht gesehen! Ja, die Pande-

mie hat auch uns ausgebremst und wirds noch weiter tun. Nun, das erste Ziel un-

serer Gruppe ist, dass man sich bewegt, und das geht ja weiterhin allein oder im 

kleinen Kreis. Trotzdem fehlt vielen das Gemeinschaftserlebnis. Aus diesem 

Grund wollen wir, falls es im Dezember möglich sein sollte, zum vorgesehenen 

Termin, am 15. Dezember, eine kleine Wanderung um Weil machen, unter Be-

rücksichtigung der vorgeschriebenen Maßnahmen, also mit Maske, vielleicht in 

mehreren kleinen Gruppen. Aber nur, wenn's wirklich vertretbar ist, denn gerade 

wir Senioren sollten alles tun bzw. nicht tun, um die Arbeit der Jüngeren, die un-

ter schwierigsten Bedingungen die Krise zu bewältigen haben, nicht noch schwe-

rer zu machen. Was im Dezember geht, wissen wir natürlich zum 

Redaktionsschluss noch nicht, wir werden kurzfristig eine Mitteilung in den 

Schaukasten setzen, oder ihr ruft im Pfarrbüro oder bei einem Wanderführer an 

(z.B. Tel. 07152-48177). Treff wie vorgesehen, 14.15 Uhr am Kirchenportal.

Wie‘s nächsten Jahr weitergeht, weiß natürlich noch keiner. Wir werden, sobald 

wieder normale Verhältnisse einsetzen, die für dieses Jahr vorgesehenen Wande-

rungen im nächsten Jahr machen, natürlich wie immer am 3. Dienstag des Mo-

nats. Also Wanderplan nicht wegwerfen.

Wir wünschen euch allen ein friedliches Weihnachtsfest und Gesundheit, Gesund-

heit, Gesundheit…Euer Wanderführer,  Reinhold Göggerle

Hildegard Herschmann

Ingrid Winter
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KinderseiteKinderseite Kinderseite
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Zu allen Gottesdiensten ist eine Voranmeldung online oder telefonisch verpflichtend. Um Zugang zu

die AHA-Regeln – das heißt: Abstand halten, Hygiene beachten und Alltagsmaske (Mund-Nasen-Bedec

Personen aus den Risikogruppen empfehlen wir dringend: Bitte besuchen Sie die Online-Gottesdiens

Samstag, 28.11.2020

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 29.11.2020 1. Advent

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

18.00 Lauschen - Staunen - Beten: Andacht im Advent

Dienstag, 01.12.2020

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Salvator 20.30 Taizé-Abendgebet

Mittwoch, 02.12.2020 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Rorate als Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag, 03.12.2020

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 04.12.2020

St. Josef 06.00 Rorate als Wort-Gottes-Feier

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 05.12.2020

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 06.12.2020 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

11.00 Familiengottesdienst

St. Theresia 09.30 Familiengottesdienst

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

18.00 Lauschen - Staunen - Beten: Andacht im Advent

St. Monika in St. Monika finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt 
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 zu bekommen benötigen Sie eine ausgeduckte Eintrittskarte. Schützen Sie andere und sich. Es gelten 

deckung) tragen. Kranke oder Personen mit Kontakt zu Kranken haben keinen Zutritt. Besonders auch 

enste! Nutzen Sie die Streaming-Angebote! Beten Sie zuhause!

Dienstag, 08.12.2020

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 09.12.2020

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Jugendbußfeier 

Donnerstag, 10.12.2020 

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 11.12.2020

St. Josef 06.00 Rorate als Wort-Gottes-Feier

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 12.12.2020

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 13.12.2020 - 3. Advent

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

09.30 Picknickgottesdienst im Gemeindesaal von St. Theresia

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

18.00 Lauschen - Staunen - Beten: Andacht im Advent

St. Monika in St. Monika finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt  

Dienstag, 15.12.2020

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 16.12.2020 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Evensong 

Donnerstag, 17.12.2020

Salvator 09.00 Eucharistiefeier
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Zu allen Gottesdiensten ist eine Voranmeldung online oder telefonisch verpflichtend. Um Zugang zu

die AHA-Regeln – das heißt: Abstand halten, Hygiene beachten und Alltagsmaske (Mund-Nasen-Bedec

Personen aus den Risikogruppen empfehlen wir dringend: Bitte besuchen Sie die Online-Gottesdienst

Freitag, 18.12.2020 

St. Josef 06.00 Rorate als Wort-Gottes-Feier

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 19.12.2020 

St. Theresia 18.00 Bußgottesdienst als Eucharistiefeier

Sonntag, 20.12.2020 - 4. Advent

Salvator 09.30 Bußgottesdienst als Eucharistiefeier

St. Theresia 09.30 Familiengottesdienst

St. Josef 11.00 Bußgottesdienst als Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

18.00 Lauschen - Staunen - Beten: Andacht im Advent

St. Monika in St. Monika finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt 

Dienstag, 22.12.2020

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 23.12.2020 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Waldweihnacht

Donnerstag, 24.12.2020 - Heiligabend

St. Josef 17.00 Christmette

19.00 Christmette in kroatischer Sprache

22.00 Christmette 

Salvator 16.00 Krippenfeier

18.00 Christmette

22.00 Christmette

St. Theresia 18.00 Christmette

22.00 Christmette

Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten

St. Josef 09.30 Festgottesdienst

11.00 Festgottesdienst

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
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zu bekommen benötigen Sie eine ausgeduckte Eintrittskarte. Schützen Sie andere und sich. Es gelten 

eckung) tragen. Kranke oder Personen mit Kontakt zu Kranken haben keinen Zutritt. Besonders auch 

nste! Nutzen Sie die Streaming-Angebote! Beten Sie zuhause!

Freitag, 25.12.2020 - Weihnachten ff.

Salvator 09.30 Festgottesdienst

11.00 Festgottesdienst

St. Theresia 09.30 Festgottesdienst

11.00 Festgottesdienst

Samstag, 26.12.2020 -Stephanustag

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 27.12.2020 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika in St. Monika finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt

Dienstag, 29.12.2020

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 30.12.2020 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Donnerstag, 31.12.2020

St. Josef 17.00 Jahresschlussgottesdienst als Eucharistiefeier

Salvator 18.00 Jahresschlussgottesdienst

St. Theresia 18.30 Jahresschlussgottesdienst als Eucharistiefeier

Freitag, 01.01.2021 - Neujahr

Salvator 09.30 Neujahrsgottesdienst

St. Josef 11.00 Neujahrsgottesdienst

Samstag, 02.01.2021

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 03.01.2021 - Fest der Heiligen Familie

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika in St. Monika finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt  
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Zu allen Gottesdiensten ist eine Voranmeldung online oder telefonisch verpflichtend. Um Zugang zu

die AHA-Regeln – das heißt: Abstand halten, Hygiene beachten und Alltagsmaske (Mund-Nasen-Bedec

Personen aus den Risikogruppen empfehlen wir dringend: Bitte besuchen Sie die Online-Gottesdienste

Dienstag, 05.01.2021 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Salvator 20.30 Taizé-Abendgebet

Mittwoch, 06.01.2021 - Erscheinigungsfest -  Heilige Drei Könige

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier 

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Freitag, 08.01.2021

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 09.01.2021 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 10.01.2021 - Taufe des Herrn

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika in St. Monika finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt

Dienstag, 12.01.2021

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 13.01.2021 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 entfällt

Donnerstag, 14.01.2021

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 15.01.2021

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 16.01.2021 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 
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zu bekommen benötigen Sie eine ausgeduckte Eintrittskarte. Schützen Sie andere und sich. Es gelten 

eckung) tragen. Kranke oder Personen mit Kontakt zu Kranken haben keinen Zutritt. Besonders auch 

ste! Nutzen Sie die Streaming-Angebote! Beten Sie zuhause!

Sonntag, 17.01.2021 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika in St. Monika finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt

Dienstag, 19.01.2021

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 20.01.2021

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 21.01.2021

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 22.01.2021

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 23.01.2021 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 24.01.2021 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika in St. Monika finden bis auf Weiteres keine Gottesdienste statt

Dienstag, 26.01.2021

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 27.01.2021

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier
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   24./25. Dezember Adveniatkollekte

   27. Dezember Weltmissionstag der Kinder

   01. Januar Afrikatag

   06. Januar Sternsingeraktion

Kollekten

Zu allen Gottesdiensten ist eine Voranmeldung online oder telefonisch verpflichtend. Um 

Zugang zu bekommen benötigen Sie eine ausgeduckte Eintrittskarte. Schützen Sie andere 

und sich. Es gelten die AHA-Regeln – das heißt: Abstand halten, Hygiene beachten und All-

tagsmaske (Mund-Nasen-Bedeckung) tragen. Kranke oder Personen mit Kontakt zu Kranken 

haben keinen Zutritt. Besonders auch Personen aus den Risikogruppen empfehlen wir drin-

gend: Bitte besuchen Sie die Online-Gottesdienste! Nutzen Sie die Streaming-Angebote! Be-

ten Sie zuhause!

Donnerstag, 28.01.2021

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 29.01.2021

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 30.01.2021 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier zum Fest Darstellung des Herrn 

mit Lichtfeier und Blasiussegen

Sonntag, 31.01.2021 

Salvator 09.30 ökumenischer Gottesdienst in Stephanus

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier zum Fest Darstellung des Herrn 

mit Lichtfeier und Blasiussegen

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier zum Fest Darstellung des Herrn

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache



Dienste 

Nachbarschaftshilfe
Salvator/St. Theresia Frau Sachs, Tel. 0711/86 34 01
Babysitterdienst Salvator Frau Hell, Tel. 0176/38117912
Orte des Zuhörens Termin nach Vereinbarung: Frau Hell, 

Tel. 0176/38117912

Kindergärten 

Feuerbach

St. Josef Elsenhansstraße 9, Tel. 0711/812242
e-mail: kiga-st.josef@gmx.de

St. Monika Kyffhäuserstraße 59, Tel. 0711/889 25 85
e-mail: st.monika@kath-kita.de

Giebel

Salvator-Bergheim Grubenäcker 149A, Tel. 0711/86 13 31
e-mail: kiga.bergheim@salvator-giebel.de

Salvator-Giebel Krötenweg 18, Tel. 0711/86 09 73
e-mail: kiga.giebel@salvator-giebel.de

Weilimdorf

St. Theresia Pirmasenserstr. 6, Tel. 0711/8874674
e-mail: kigast.theresia@web.de

Telefonseelsorge Tel. 0800 111 02 22

Kath. Sozialstation
Katholische Sozialstation Stuttgart-Nordwest
Neustädter Straße 5
70499 Stuttgart-Weilimdorf
Telefon: 0711-16221170 oder 0178-6009290
Telefax: 0711-16221179

Mail: pgnordwest@sozialstationen-stuttgart.de
Internet: www.sozialstationen-stuttgart.de

Der ambulante Pflegedienst 

der katholischen Kirche in 

Stuttgart
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Kroatische katholische Gemeinde Stuttgart-Feuerbach
Sveti Ivan Krstitelj (Heiliger Johannes der Täufer)

Gottesdienst in kroatischer Sprache:
St. Josef,Oswald-Hesse-Straße 74, Stuttgart-Feuerbach
An Sonn- und Feiertagen 14.00 Uhr
Am Dienstag und Mittwoch 18.30 Uhr

St. Johannes Maria Vianney, Steinbuttstraße 47, Stuttgart-Mönchfeld
Am Sonntag  9.15 Uhr

Rosenkranzgebet:
Am Dienstag und Mittwoch 18 Uhr

Beichte:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr und nach Absprache

Krabbelgruppe:
Am Dienstag 17.00 Uhr

Religionsunterricht:
Mittwochs 15.30 Uhr (1. - 2. Klasse), 15.30 Uhr (Kommunionunterricht), 
16.30 Uhr (4. – 7. Klasse), 16.30 Uhr (Firmunterricht) 

Bibelgesprächskreis:
Am Dienstag nach dem Gottesdienst

Kontaktdaten:
Pfarrbüro Sveti Ivan Krstitelj
Elsenhansstraße 9, 70469 Stuttgart-Feuerbach
Telefon: 0711/24 82 62 30, Fax: 0711/69 97 07 09
E-Mail: hkz_badcannstatt@yahoo.de
Internetseite auf Kroatisch und Deutsch: www.hkz-badcannstatt.de

Pater Ante Bilic E-Mail: ante.bilic@arcor.de
Pater Frano Milanović-Litre E-Mail: frafraus@yahoo.com
Pastoralreferent Ivan Bošnjak E-Mail: bosnjak.ivan@web.de

Bürozeiten:
Am Dienstag: 10.00 Uhr - 12.30 Uhr und 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Am Mittwoch: 10.00 Uhr - 12.30 Uhr und 15.30 Uhr - 17.30 Uhr

Impressum:

Gemeindebrief Katholische Kirche Stuttgart-Nordwest

Herausgeber: Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Nordwest, Pfarrer Matthias Hambücher

Redaktionsanschrift: GKG Stuttgart-Nordwest, Oswald-Hesse-Str. 74, 70469 Stuttgart

E-Mail: nordwest.stuttgart@drs.de 

Druck: Druckerei Jauch, Stuttgart

Auflage: 2500 Exemplare
Redaktionsschluss der Ausgabe Februar/März: 1. Januar 2021 
(email: Silvia.Grueninger@drs.de)
Bitte senden Sie Ihre Artikel immer über das Pfarramt Ihrer Gemeinde unter dem 
Betreff: 'Artikel Gemeindebrief (Monat ....)-'



Kontaktdaten
Pastoralteam
Pfarrer M. Hambücher Tel.: 0711/85 10 66 nordwest.stuttgart@drs.de
Gemeindereferentin T. Mattes     "       " Theresia.Mattes@drs.de
Pastoralreferentin J. Matheis       "       " Julia.Matheis@drs.de
Diakon A. Wellner              "       " Andreas.Wellner@drs.de
Pfarrer Martin Sie              "       " Martin.Sie@drs.de
Pastoralassistentin S. vom Holt   "       " Sylvia.vomHolt@drs.de
Pfarrer Dominique Léger Dominique.Nindjin@drs.de

Homepage: https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Pfarrbüro St. Monika und St. Josef
Sekretariat: Frau Rosalia Benedek, Frau Silvia Grüninger
Oswald-Hesse-Straße 74, 70469 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo bis Fr   9.00 – 11.30 Uhr

Mo und Di 14.00 – 16.00 Uhr
Fr 15.00 – 17.00 Uhr

Telefon: 0711 / 85 10 66
E-Mail: StJosef.Feuerbach@drs.de
Mesnerin/Hausmeisterin Frau Maria Liparoti: Tel: 0170/1823769

Pfarrbüro Salvator
Sekretariat: Herr Jürgen Schymura
Giebelstraße 15, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Di und Do   9.30 – 12.00 Uhr

15.00 – 16.30 Uhr
Telefon: 0711 / 86 56 88
Fax: 0711 / 860 19 53
E-Mail: salvator.stuttgart-giebel@drs.de

Mesner/Hausmeister Herr Andreas Panczyk: Tel: 0152/27688832

Pfarrbüro St. Theresia
Sekretariat: Frau Stephanie Titz
Pirmasenser Straße 8, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo bis Fr   7.00 – 12.00 Uhr

Mo bis Mi 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon 0711 / 887 21 33
E-Mail: StTheresiavomKindeJesu.Weilimdorf@drs.de
Mesner/Hausmeister Herr Christoph Panczyk: Tel: 0711/887 21 33

Bankverbindung
Baden-Württembergische Bank, IBAN: DE49 6005 0101 0004 0876 27o



F U N D S T Ü C K ...

… Die aktuelle Enzyklika Fratelli tutti (FT) von Papst Franziskus hat die 

Geschwisterlichkeit und die soziale Freundschaft zum Thema. 3 Kernsät-

ze als Einladung, sich dem Text anzunähern, sich mit ihm zu beschäftigen 

und vielleicht daraus seine Vorsätze für das neue Jahr abzuleiten:

1. Zum Engagement in der Gesellschaft: „Jeder Tag bietet uns eine

neue Gelegenheit, ist eine neue Etappe. Wir dürfen nicht alles 

von denen erwarten, die uns regieren; das wäre infantil. Wir 

haben Möglichkeiten der Mitverantwortung, die es uns erlauben, 

neue Prozesse und Veränderungen einzuleiten und zu 

bewirken… Mögen andere weiter an die Politik oder an die 

Wirtschaft für ihre Machtspiele denken. Halten wir das am 

Leben, was gut ist, und stellen wir uns dem Guten zur 

Verfügung.“ (FT 77)

2. Zur Menschenwürde: „Jeder Mensch hat das Recht, in Würde zu 

leben und sich voll zu entwickeln, und kein Land kann dieses 

Grundrecht verweigern. Jeder Mensch besitzt diese Würde, auch 

wenn er wenig leistet, auch wenn er mit Einschränkungen 

geboren oder aufgewachsen ist; denn dies schmälert nicht seine 

immense Würde als Mensch, die nicht auf den Umständen, 

sondern auf dem Wert seines Seins beruht.“ (FT 107)

3. Zum sozialen Frieden: „Der soziale Frieden erfordert harte 

Arbeit, Handarbeit. Es wäre einfacher, die Freiheiten und 

Unterschiede mit ein wenig List und verschiedenen Ressourcen 

im Zaum zu halten. Aber dieser Frieden wäre oberflächlich und 

brüchig, und nicht die Frucht einer Kultur der Begegnung, die 

ihn stützen sollte. Unterschiede zu integrieren ist viel 

schwieriger und langsamer, aber die Garantie für einen echten 

und beständigen Frieden.“ (FT 217)


